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Peter Sauber und die Formel 1

Mister zuverlässig GOOD 

  NEWS

in-SIDE

’

SEIT GUT 20 JAHREN BIETET DIE CASTELL REISEN & VERTRIEBS AG SPEZIALREISEN AN!
Der diesjährige GP von Ungarn fi ndet vom 29. Juli bis am 2. August 2010 statt. Weiter können Sie mit uns an 
den GP von Spanien in Barcelona, vom 6. bis 10. Mai 2010 und an den GP von Italien in Monza vom 10. bis 12. 
September 2010 reisen! Rufen Sie uns an und lassen Sie sich vom Castell-Formel-1-Team kompetent beraten!

Exklusiver Preis für 
Formel 1 begeisterte 

IN-Leserinnen und Leser.

Freuen Sie sich auf ein erlebnisreiches Renn-Wochenende mit einer geführten Stadtrundfahrt in Budapest inkl. einer Schiff fahrt auf der Donau. 
Geniessen Sie das einmalige Rennambiente auf dem Hungaroring. Ein schmuckes Hotel beherbergt Sie während 4 Nächten und überrascht Sie 
jeden Tag mit einem feinen Frühstücksbuff et.

Die Castell Reisen & Vertriebs AG hat sich auf verschiedene Anlässe und Reiseziele spezialisiert. Hier fi nden Sie immer die beliebtesten Reisean-
gebote der Schweiz – zu unschlagbaren Preisen selbstverständlich!

Ihr persönliches Reiseprogramm:
1. Tag (Donnerstag):
Anreise im modernen Fernreisecar nach Budapest. Bezug der schönen Zimmer. Abend 
zur freien Verfügung.

2. Tag (Freitag):
Frühstück am Buff et. Besuch des 1. freien Trainings oder Ausfl ug mit Stadtrundfahrt und 
Schiff sfahrt auf der Donau mit ortskundiger Reiseleitung. Abend zur freien Verfügung.

3. Tag (Samstag):
Frühstück am Buff et. Warm-Up. Teilnahme am Qualifi kationstraining oder freier Auf-
enthalt. Am Nachmittag Rückfahrt ins Hotel. Abend zur freien Verfügung.

4. Tag (Sonntag):
Frühstück am Buff et. Heute sind Sie den ganzen Tag an der Rennstrecke und genies-
sen das Formel-1-Rennen. Rückfahrt ins Hotel. Schliessen Sie diesen eindrücklichen 
Tag mit einem feinen Glas Wein ab.

5. Tag (Montag):
Frühstück am Buff et. Anschliessend treten Sie die Heimreise im bequemen Fernreise-
car der Castell Reisen & Vertriebs AG an. Lassen Sie die vielen Erlebnisse und Eindrü-
cke auf der gemütlichen Heimfahrt nochmals revue passieren.

Weitere Informationen unter: www.castell.ch und 055 618 42 93

Teilnahmebedingungen: Mindestalter 16 Jahre. Der Wettbewerb ist an keinen Kauf gebunden. Mitarbeitende der IN-Media AG sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Verlosung fi ndet unter Ausschluss der Öff entlichkeit statt. Über den Wettbewerb 
wird keine Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner/innen werden persönlich benachrichtigt. Mit der Teilnahme an diesem Wettbewerb erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre Daten zu Marketingzwecken an 
Dritte weitergegeben und von diesen genutzt werden können. Dieses Einverständnis kann jederzeit widerrufen werden durch eine schriftliche Erklärung an IN-Media AG, Via Zups 2, 7013 Domat/Ems oder via E-Mail an optout@in-media.ch. 

Einsendeschluss: 7. Mai 2010. Zur Teilnahme senden Sie diesen Talon an IN-Media AG, Sonnenstrasse 17, Postfach, 2504 Biel.
Oder Sie gehen auf die Internetseite www.in-online.ch. Dort fi nden Sie neben dem Gewinnspiel viele weitere Informationen.

Bitte füllen Sie den Talon in Grossbuchstaben aus und verwenden Sie einen schwarzen oder blauen Kugelschreiber.

Telefon / – –Strasse/Nr.

PLZ/Ort ..Geburtstag

Beruf E-Mail

Frau Herr Name Vorname

Seit wie vielen Jahren bietet die Castell Reisen & Vertriebs AG Spezialreisen an?
seit 10 Jahren seit 20 Jahren seit 30 Jahren seit 40 Jahren
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IN: Herr Sauber, Sie haben mit 66 Jahren etwas sehr Unge-

wöhnliches getan – Sie haben Ihren Rennstall zurückgekauft.

Peter Sauber: Ja, das war mehr ein Bauchentscheid als ein 
Kopfentscheid. Nach rein wirtschaftlichen Gesichtspunkten 
hätte ich diesen Schritt nicht machen dürfen. Die Formel 1 
ist ein Risikogeschäft.

Was hat letztlich den Ausschlag für Ihren Entscheid gegeben? 

Es war die einzige Möglichkeit, den Technologiestandort 
Hinwil und die Mehrzahl der Arbeitsplätze zu retten. Hätte 
ich das Team nicht zurückgekauft, würde es nicht mehr exis-
tieren. Und wenn der Standort Hinwil geschlossen worden 
wäre, würde es so etwas in der Schweiz nie mehr geben. Es 
ging mir natürlich auch um die Mitarbeiter. Vor allem um 
jene, die seit 15 oder 20 Jahren oder gar noch länger hier ar-
beiten und einen Teil ihres Lebens in dieses Projekt investiert 
haben. Sie tun das nicht in erster Linie für den Lohn, sondern 
weil sie vom Rennsport begeistert sind.

Was sagte Ihre Frau zu diesem Kraftakt? Immerhin hatten Sie 

ja als Berater des Teams BMW-Sauber zuletzt viel mehr Zeit 

für sich und Ihre Familie.

Ja, und die Arbeit als Berater hat mir sehr gut gefallen. Ich 
musste keine Verantwortung übernehmen und hatte viel 
mehr Zeit für meine Frau und mich. Mit meiner Frau musste    www.in-online.ch

Welches sind Ihre sportlichen Ziele?

Ich betrachte es als realistisches Ziel, den letztjährigen sechs-
ten Platz in der Teamwertung zu verteidigen. 

Welches sind Ihre Aufgaben in der Formel 1?

Ich bin Präsident des Verwaltungsrates und Teamchef. In die-
ser Rolle führe ich das Team an der Strecke. Ich führe aber 
die Firma nicht mehr operativ. Dafür ist nun Managing Di-
rector Monisha Kaltenborn zusammen mit ihren Kollegen 
aus der Geschäftsleitung zuständig. Für mich bedeutet das 
eine grosse Entlastung, die es mir erlaubt, mich auf wichtige 
strategische Dinge zu konzentrieren. 

ich über meinen Entscheid nicht lange diskutieren. Wir sind 
seit 45 Jahren verheiratet und verstehen uns ohne Worte. Sie 
vertraut mir.

Dennoch ist Ihr Wiedereinstieg ein Balanceakt. Zum Beispiel ha-

ben Sie noch keinen grossen Sponsor für diese Saison gefunden.

Damit hatte ich auch nicht unbedingt gerechnet. Die gros-
sen Budgets waren zum Zeitpunkt der Übernahme bereits 
vergeben. Deshalb richten wir uns bei der Sponsorensuche 
vor allem auf die Saison 2011 aus. Dennoch versuchen wir, 
jetzt noch den einen oder andern kleineren Sponsor an Bord 
zu holen.

Haben Sie genügend Energie für dieses Unterfangen?
Generell entwickle ich in schwierigen Situationen besonders 
viel Energie. Sponsoren zu fi nden, war schon immer eine 
schwierige Aufgabe. Das aktuelle wirtschaftliche Umfeld 
macht die Sache natürlich nicht einfacher.

Sie haben in Hinwil von 388 auf 260 Mitarbeiter abge-

baut und das Budget des Teams um 40 Prozent gekürzt: ein 

schmerzlicher Schritt.

Ja, es war ein gravierender Einschnitt, von dem alle Abteilun-
gen betroff en waren. Jetzt ist das Team wieder ähnlich gross 
wie vor dem Verkauf an BMW. 

Die neue Formel 1-Saison ist in vollem Gange. Mit dabei ist auch wieder ein echtes Schweizer Team. 
Dank dem Unternehmer Peter Sauber. Warum er seinen Rennstall von BMW zurückgekauft hat, sagt 
der 66-jährige Zürcher im IN-Interview.

Peter Sauber (66) ist gelernter Elektromonteur. Nach-
dem er 1993 in die Formel 1 einstieg, verkaufte er sei-
nen Rennstall 2005 an BMW. Nach dem Ausstieg von 
BMW kaufte er das Team am 27. November 2009 wie-
der zurück und wirkt diese Saison erneut als Team-
chef.  Die Fahrer des Teams BMW-Sauber sind Kamui 
Kobayashi (23) und Pedro de la Rosa (39).

Peter Sauber

nonstop in Ihrem Briefkasten
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